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£Die Köchin
(Binige unferer Gandsleute find in italien

oom ^Kriegsgericht 3ur Sodesftrafe und 3U
20, 15 und 10 fahren Suchthaus oerur-
teilt roorden, roeil eine SKöchin, als fic den
Seig 3U einer Omelette rührte, gehört haben
roill, dal) die biderben Gehrener Ewiva!"
gerufen hätten, roas eine andere Köchin, die
eben die Gier 3U der Omelette in einen

Sopf fchlug, betätigen kann, roährend das
2Ibroafchmädchen darauf fchroört, fi« hätten
Abasso!" gerufen, roelch lehtere Behaupt-
ung aber oon der 2<affeeköchin dahin
interpretiert roird, es habe eher nach Halle-
loja!" geklungen. Soch diefer 2innahme
oder fSrjpothefe fteht die beftimmte
Sehauptung des Küchenjungen Sietro
entgegen, roelcher am Sehl üflell och gehorcht
hat und gan3 deutlich das 2Bort Lazza-
roni" gehört haben roill, roas der ßaus-
burfche, der im 2Bandfchrank geftanden
haben roill, entfehieden beftreitet. Sie hätten
Ritardb!" gerufen.

Sei dem roie es nun fei, unfer Sundes-
präfident hat oollftändig recht, roenn er eine

oöllige Aufklärung roünfcht.
ßimmeldonnerroetter! Seoor nicht gan3

aufgeklärt ift, ob die erfte Köchin oder die
3tt>eite, ob die Kaffeeköchin oder das 2ib-
roafchmädchen, der Küchenjunge oder der
ßausknecht recht gehört haben, laffen roir
uns keinen Candsmann erfchienen. Dîxî!

ßermann Straehl

Geibroäfche
3ugendfünden find unoe^eihlich, nämlich

roenn man fte nicht begangen hat.
*

Kicht geboren roerden, ift eine größere
Sünde, als fich ausleben.

3ede ôrau hat in der Kegel 3roei Seelen,
eine für den ßausgebrauch und eine für
die Strafje. Klit erfterer drückt pe ihr
(Befühl, mit lebterer ihr Kiitgefühl aus.

*

6s gibt 3ndioiduen, die fich nie in eine

Proportion bringen laffen ßoi3aPfeibaum

8abß]
Gin Kamel traf in der 2Büfte einen

ôloh. 2Sie das bei derartigen Begegnungen
3U gehen pflegt: die beiden unterhielten fich
eine geraume 2Seile. Katürlich rourde über
Solitik gefprochen. Kun roar aber das
Kamel konferoatio gefinnt, der Ôloh
hingegen dachte als So3i gan3 anders. Sa
lehtere aber immer gan3 ftill jlnd und nie
oon fich reden laffen, die Konferoatioen
aber das ©egenteil, fo oerfuchte das Kamel,
den Ôloh auf fein Gager hinüberziehen.
Sas rourde dem Ôloh fchliefjlich 3U dumm
und mit den SSorten (3um Kamel gerichtet)
fteig' mir den Suckel 'nauf" oollführte
«r dies. f5ol3apf«lbaum

6pc3tolt/ïtn fur dc^anôlung
oon © i ch I g fch i a s und Rheumatismus ifl die
2Taturär3tin Srau2Tiedermeier in Speicher
bei 6t. ©allen. Sehandlung nur im Sanatorium
Serracotta-Sad in Speicher. 3ntereflenten
erhalten (Brafis - üprofpekte mit 3ahlreichen S)ank-
fchreiben und beglaubigten 3eugniffen innert kurçer
Seit ©erteilter 1

$reis für Sehandlung und Senfion, alles
inbegriffen, Sr. 10. per Sag. 2<urdauer ca. 14 Sage.

Dr. med. J. Aebli, Zürich 6
Homöopath. Speziaiarzt. Haut- und Sexualleiden.

Sprechstunden 1012 und 24; Sonntags 1012 1831
In geeigneten Fällen auch briefliche Behandlung

^ Riedtlistrasse 19 Telephon : Hottingen 60.75 ^

Stolzer,
kräftiger chnurröart

(gleich nach 16 Jahren)

Starker Haar- u. Bartwuchs

glänzender Erfolg
in kürzester Zeit!

Gebraucht

II NIVLA
wo dasselbe angewandt, entwickelt sich rasch ein üppiger,
gleichmässig dicht. Haarwuchs (beiderlei Geschlechter).
Unzählige Dankbriefe liegen jedermann zur Einsicht auf
Versand gegen Nachnahme portofrei und diskret.

Nivla Stärke Nr. I à Fr. 2.90
Nivla Stärke Nr. II à Fr. 4.30
Nivla extra stark à Fr. 6.50
Bei Nichterfolg Betrag zurück

Gross-Exporthaus Tunisa", Lausanne.
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Frieden"
das sorgfältig ausprobierte und patentierte

dichtet defekte Stellen selbsttätig
Schlauchflicken unnötig. Garantie

E. Httogg, mechanische Werkstatt,
Friedhofgasse 4, beim Pfauen u. Zeltweg.

ZUrich 1 1
1868

Ad. Byland
liiimiiiiiiiiiiiimiiiiiiiHiniiii

GARTENGERÄTE!

In reichster Auswahl

Rennweg 21.

Bessere Nerven:
Nervenschwäche, Angstzustände,

Gedächtnisschwäche, Energielosigkeit,
Vergesslichkeit etc. heilt die bewährte
kombinierte Bluterneuerungskur von
Dr. med. 0. Schär, Rennweg Nr.26,
Zürich. Prospekt verschlossen, nur
gegen Einsendung der Frankatur. 1838

0. CAM INADA
I »»«II

ZÜRICH 47io
2 Militärstrasse 2

Spezialgeschäft für sämtliche

m
für Offiziere u. Soldaten

en gros und en détail

Fabrikation von Militär-
Wäschesäcken

Unentbehrlich! Ueberall erhältlich!
Gesetzlich geschützt!

Bodenwichse Parkettglanz" kg 4.20
Waschpulver Commerzin" Paket.70
Univ. R. -mittel Trockenlaugin" kg 3.

Offerte verlangen. Vertreter und Wiederverkäufer an allen Plätzen gesucht.
1706 Alleinfabrikanten:
Commerz-Aktiengesellschaft, Zürich, Florastrasse 54.

Rote
Ostschweizer

WeißeLandweineFendant 1917 Dôle
Spanische und italienische Tisch- und Coupierweine

empfiehlt real und preiswürdig

Verband ostschweizer. landw. Genossenschaften
Winterthur. isso

Frauen u. Männerleiden|
jeder Art behandelt diskret. Langjähr. Erfahrung.
Dr. med.H. Andrae, Arzt, Herisau,Wiesental 462 N,
unweit Bahnhof. Sprechstunden täglich v. 93 Uhr,
Sonntags 9-1 Uhr. Anfrag, mit Ratourmarke erbeten.

Sind Sie orientiert?
RAG", bestbewährtes, unschädl. Wasch- und Reinigungsmittel

für Haushalt und Gewerbe; unerreicht in Wirksamkeit.
CHROMOLIN", anerkannt guter Ersatz für Bodenwichse.

GOLDIN", unschädl. Reinigungsmittel für Schreibmaschinen,
Kautschukstempel und Schmucksachen jedet Art.

Typenwaschmittel für Druckereien; bestens empfohlen.
Knochenleim, flüssig, echt und unbegrenzt haltbar; sowie
Abbeizmittel für Maler und Tapezierer; Ia Spezialität.
BodBnwiChSB echt, Schmierseife, Waschpulver, Pissoiröl.

Alles in Ia Qualität beziehen Sie am vorteilhaftesten durch:
L. Kaechele, ehem. Produkte, ZUrich 4, Langstr. 18. [1864

Heros -Sport-Cisaretten
raucht jedermann mit Genuss!

1798

"ffc f~i m smässig überrascht sind alle Damen und
X^ÄaL*WJ. Herren beim Durchblättern der hochinte-
reisanten und sehr belehrenden Broschüre über intime Hygiene,
Vorsicht und Kosmetik. Man verlange dieselbe noch heute unter
Beilegung von nur Fr. 1.50 in Marken direkt vom Verfasser Dr.
A. Bimpage, Case Rhône 6303, Genf. Anfragen werden gratis
gewissenhaft beantwortet.

Die Röckin
Einige unserer Landsleute sind in Italien

vom Rriegsgerickt zur Todesstrafe und zu
20. IS und 10 Iakren Jucktkaus verurteilt

worden, weil eine Röckin. als sie den
Teig zu einer Omelette rülirte. gekört kaben
will, daß die biderben Scbweizer ..Lvvívâ!"
gerufen bätten. was eine andere Röcbin. die
eben die Eier zu der Omelette in einen
Tops scbiug. bestätigen kann, wäbrend das
Abwascbmädcben daraus scbwört. sie bätten
..^basso!" gerusen. welcb letztere Bebauptung

aber von der Rasseeköcbin dabin inter-
pretiert wird, es babe sber nacb Halle-
lllja!" geklungen. Docb dieser Annabme
oder Knpotkese stebt die bestimmte
Bekauptung des Rückenjungen Pietro
entgegen, welcker am Scklllssellock gekorcbt
bat und ganz deutlick das Wort l^assa-
rorü" gekört kaben will, was der Kaus-
burscbe. der im Wandscbrank gestanden
kaben will, entscbieden bestreitet. Sie bätten
Kitaräo!" gerusen.

Sei dem wie es nun sei. unser
Bundespräsident kat vollständig reckt, wenn er eine

völlige Aufklärung wünsckt.
Kimmeidonnerwetterl Bevor nickt ganz

ausgeklärt ist. ob die erste Röckin oder die

zweite, ob die Rasseeköckin oder das Ab-
wasckmädcken. der Rückenjunge oder der
Kausknecbt reckt gebört baben. lassen wir
uns keinen Landsmann ersckießen. vixi!

Kermann Elraenl

Leibwäsche
Jugendsünden sind unverzeibiick. nämlicb

wenn man sie nickt begangen bat.

Rickt geboren werden, ist eine größere
Sünde, als sick ausleben.

Jede Srau bat in der Regel zwei Seelen.
eine sür den Kausgebrauck und eine für
die Straße. Rîit ersterer drückt sie ibr
Gesübi. mit letzterer ibr Rlitgefübi aus.

Es gibt Individuen, die sick nie in eine

Proportion bringen lassen kz°izapsàum

Sade!
Ein Ramei tras in der Wüste einen

Siob. Wie das bei derartigen Begegnungen
zu geken psiegt: die beiden unterbieiten sick
eine geraume Weile. Ratürlick wurde über
Poiitik gesprocben. Run war aber das
Ramei konservativ gesinnt, der Slok
Kingegen dockte als Sozi ganz anders. Da
letztere aber immer ganz sti» sind und nie
von sick reden lassen, die Ronservatioen
aber das Gegenteil, so versuckte das Ramei.
den Slok aus sein Lager kinüberzuzieben.
Das wurde dem Slok sckließlick zu dumm
und mit den Worten (zum Ramei gericktet)
..steig' mir den Buckel 'naus" vollsübrte
er dies. i?o>zaps-waum

Spezialistin für Sehanölung
von G I ck t I sck i a s uncl Rkeumatismusist cile
Naturärztin Sra u Ni e ä erm e i er inSpeicker
dei St. Gallen. Bekanälung nur im Sanatorium
Terrocotia-Baä in Speicks r. Interessenten
erkalten Gratis -Prospekte mit zaklreicken Dank-
sckreiben unci beglaubigten Zeugnissen Innert kurzer
2eit Gekeilterl

Prels sür Bekanälung unci Pension, alles lnbe-
grlssen. Sr. 10. per Tag. Zîurâauer ca. 14 Tage.

llr. meil. 1. aeàlî. IlM K
ch ttioiniiopstk. Spoiisls>»ii. iXsuî- unct 8ox»ia»«iiiion. ch
ch 8vr«cnstunàen l012 uncl 24; 8oant->Zs 10 12 1831 ch

^ iîîvitt>i»ti-»sso <S ^«loiikon: »oNinson K0.7S ^>
chchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchch

Stöger,
kräftiger

(glsiok naek 16 ^akrsn)

8là lws- lî. ksswuà
glLnisnoisr erfolg
in k!Ir,ss««ir 2oit!

Ksbrauokt

FF

vo äasssiks augsvanät, sntvioksit sieb rasok sin üppiger,
slsiekmässig ciiekt. Haarvuoks (beicierlsi KosLklsvktvr).
Un^äbiigs vankbrisko liegen iocisrmann ?ur ^insiokt anl
Vorssnci gegen rtaeiinatims portofrei unä diskret.

Mvia Ltärko Nr. I à i?r. 2.90
«sivis. Ltärks Nr. II à i?r. 4,30
Nivia extra stark à t?r. 6.50
Lei Nioktsrkolg Betrag ?ui'ûà

DIII»IIII»IIII»III»IIII»lI»IIII»IIII»II»III»III»I»I»II»«III«III

cias sorZkältig ausprobierte uncl patentierte

äicktet äekekts Ltelien selbsttätiZ
Lcklauckklicken unnötig. (Zarantis

HI. meckaniscks Werkstatt,
i^rieäkokgasse 4, bsim pkauen u. Reitweg.

Illrivib D
1868

All. Wslill
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii»»«

In rslvkstsr ^us«gkl

kenn«eg 21.

âàcntnissclrvâclre IZoerAielosiAkeit,

vr. Merl. l>. Soitisi», l?ennvex d?r.2k,

ZeZen HinsenrlunA äer ?rsnkâtur. 1838

2 l^IIItärstrssss 2

8pe!liìIxeZl!liàkt M îàiiitlliîlii

kür OM-iers u. Lolclstea
SN gros Ullà vll ästail

fsbrllcstîon von Mitâr-
itVâsekesâvken

veset^Iicn xescnüt^tl
viil>tsn«íi:kslî psrksttglsnT" kg » 20
«ssokpuliivr vomm»r»in" pskst .70
Univ. k.»mitt»I Irookonlsugia" kg Z.

Okkerte verlsn^en, Vertreter unà V/ieäerverkäuker sn allen Plätzen xesucnt.

Kote
ostsvkHivelUiîir

^klks
fonclant lS!7 VSlo

8psni»c:ko unci Italieniscke ?I»c:k>- uncl Loupierveino

Vkrosiiâ o8t8edU6i?kr. Isnà Kkll088kll8edàn
iVioterttnir. i8M

jsäsr ^.rt bskanäslt äisicrst. I^angjâkr. iZrkakrullg.
vr. ineä.L. àâras, à?t, Hsrissn,VissslltaI462 N,
nuisit Làknkot. Lprsokstunâsn tâgliek v. 93 Ukr,
Loniàgs9-1 Ukr. àkrs,g. mit k«tourll,aás srbstsv.

kkkî", bestbewäkrtes, unsekäcll. Vt/asck- unâ keimAunASmittel
kür Hauskslt unc! (Zewerbe; unerreickt in Vt/irlcssmkeit.

lîliIîllIVIlIl.IIlI'^, anerkannt lauter Ursà kür Loclenwickse.
,,lìlI^IIIItI", unsckââl. lîeinigunAsmittei kür Lckreibmasckinen,

Kautsckulcstsmpei unci Lckmuclcsacksn jeciet ^rt.
7zfpSN«SSliIlMÍtteI kür Druckereien; bestens empkoklen.
llnotlîlZeilIoïM, klüssiZ, eckt unci undegren^t kaltbar; sowie
àddsïrmiîîot kür iVìaler unä l'gpeÄerer; Ia Lpe^iaiität.
ll0lI0N»itSl>S» eckt, Lcklnierseiie, Vi/asckpulver, pissoiröl.

^Iles in Ia (Zualität be?ieken Lie am vorteilkaktesten äurck:
Ilssvlislv, ckem. proäulcte. ZUifivK », t.anZstr. 18. 11864

Mz-ZM-cWetteil
rlllicàt jellermlllil! mit Leimn!

1798

sinässig übsrrasokt sinä ails Oamsn unä-U^^^ì^-I. î-M.» Ilsrren beim vnrebklättsrn äsr kovllints-
rsisantsn unä sskr bsiskrslläsa Lrosokürs übsr intiins llvgislls,
Vorsiokt unä Losinstà Nan veriangs äisssibs nook kents untsr
Lsilsgung von nur k'r. 1.50 iu Naricsn äirskt vorn Vsrkasssr vr.

Lirnvasv, vass Rköns 6303, kenk. àkragsn ve-räsn gratis
gsvissöllkakt bsantvortst.
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